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50127	Bergheim

Ein junger Meister mit modernen 
Ideen: Zimmerei Funk Bau startet 
durch

Bergheim,	 	 –	 Mit	 frischem	 Wind	
und	 traditionellen	 Werten	 startet	
der	 junge	 Zimmerermeister	 Can	
Funk	 in	 die	 Selbstständigkeit.	 In	
Bergheim	 eröffnet	 er	 seine	 eigene	
Zimmerei	 –	 und	 wird	 k�nftig	 in	 der	
gesamten	 �egion	 Köln,	 D�sseldorf	
und	Aachen	sichtbar	sein.	Der	neue	
Betrieb	 verbindet	 klassische	 Hand-
werkskunst	 mit	 moderner	 Technik	
und	einem	starken	Fokus	auf	nach-
haltiges	Bauen.
Schon	fr�h	stand	f�r	Can	Funk	fest�	
Das	 Handwerk	 ist	 mehr	 als	 nur	 ein	
Beruf	–	es	ist	Berufung.	Nach	seiner	
erfolgreichen	 Ausbildung	 und	 dem	
Meisterbrief	 entschloss	 sich	 der	
junge	 Unternehmer,	 seinen	 Traum	
von	der	eigenen	Firma	in	die	Tat	um-
zusetzen.	 „Ich	möchte	 zeigen,	 dass	
traditionelles	Handwerk	und	moder-
ne	 Arbeitsweise	 kein	 Widerspruch	
sind“,	erklärt	Funk.
Die	Zimmerei	 Funk	Bau	 legt	beson-
deren	Wert	 auf	 Qualität,	 Individua-
lität	 und	 Nachhaltigkeit.	 Zum	 Leis-
tungsspektrum	 zählen	 klassische	
Zimmereiarbeiten	 wie	 Dachst�hle,	

Carports	 und	 Holzrahmenbau,	
ebenso	wie	umfassende	Dachsanie-
rungen	und	maßgeschneiderte	Neu-
bauten	in	moderner	Holzbauweise.
Unterst�tzt	 wird	 die	 Arbeit	 durch	
präzise	 Maschinen	 und	 digitale	
Werkzeuge	 wie	 CADgest�tzte	 �la-
nung	 –	 f�r	 e�zientes	 und	 kunden-
orientiertes	Arbeiten	auf	höchstem
Niveau.
„Mir	 ist	 wichtig,	 dass	 sich	 meine	
Kundinnen	 und	 Kunden	 auf	 mich	
verlassen	 können	 –	 von	 der	 ersten	
Idee	 bis	 zur	 letzten	 Schraube“,	 be-
tont	 Funk.	 Dabei	 stehen	 neben	
handwerklicher	 Qualität	 auch	 per-
sönlicher	Kontakt	und	 transparente	
Kommunikation	im	Mittelpunkt.
Mit	 seiner	 Zimmerei	 möchte	 Can	
Funk	 zudem	 junge	 Menschen	 f�r	
das	Handwerk	begeistern	–	die	Aus-
bildung	 zuk�nftiger	 Fachkräfte	 ist	
fester	Bestandteil	seiner	Vision.
Wer	 auf	 der	 Suche	 nach	 einem	 zu-
verlässigen,	 kreativen	 und	 moder-
nen	 Holzbaubetrieb	 ist,	 sollte	 sich	
den	 Namen	 Zimmerei	 Funk	 Bau	
merken.

ANZEIGE

Unterricht in Früherziehung, Klavier, 
Keyboard, Akkordeon, Gitarre, Violine, 

Querflöte, Blockflöte, Klarinette, 
Saxophon.

Musikschule
Metronom

Tel. 0 22 36 / 9 49 97 32 oder 02 28 / 47 47 48
www.musikschule-metronom.de

Familien  
mit Kindern  
sind besonders häufig 
unter den Lesern der 
Anzeigenblätter. 
 Quelle: AWAʹ22

Schon gewusst?

Deutschland liest lokal.

aktuell und regional

Wenn der Magen protestiert be-
sonders in der Vorweihnachtszeit

Bauchschmerzen gehören zu 
den häufigsten Beschwerden 
überhaupt. Kaum ein Symptom 
ist so vielseitig, mal drückt es im 
Oberbauch, mal zieht es im Unter-
bauch, mal fühlt sich alles einfach 
„unruhig“ an. Die Ursachen rei-
chen von harmlosen Verdauungs-
störungen bis zu Infekten oder 
Stress und gerade in der Vorweih-
nachtszeit melden sich Magen 
und Darm besonders häufig zu 
Wort.

Grundsätzlich entstehen Bauch-
schmerzen, wenn Muskeln, 
Schleimhäute oder Nerven im 
Bauchraum gereizt werden. Das 
kann etwa durch Luft im Darm 
passieren, durch ungewohnte 
oder besonders fettige Mahlzei-
ten, aber auch durch Infektionen 
mit Viren oder Bakterien. Ein wei-
terer häufiger Auslöser ist Stress. 
Der Verdauungstrakt reagiert sehr 
sensibel auf  seelische Belastun-
gen, denn Darm und Nervensys-
tem sind eng miteinander verbun-
den.

Mit Beginn der Adventszeit 
kommt oft alles zusammen: üppi-
ge Festessen, süße Weihnachtsle-
ckereien, Termine im Überfluss 
und wenig Ruhe. Plätzchen, Glüh-
wein und deftige Speisen sind 
zwar Genuss pur, aber sie belasten 
Magen und Darm stärker als 
leichte Kost. Der Körper arbeitet 
in dieser Zeit im „Dauermodus“ 
und signalisiert Überforderung 
nicht selten mit Blähungen, Völle-
gefühl, Sodbrennen oder krampf-
artigen Schmerzen.

Wer seinen Bauch in der Vor-
weihnachtszeit entlasten möchte, 
kann mit kleinen Maßnahmen 
viel erreichen. Langsam essen und 
gut kauen hilft, denn so gelangt 
weniger Luft in den Magen und 
die Verdauung startet schon im 
Mund. Zwischen üppigen Mahl-

zeiten sind leichte, ballaststoffrei-
che Speisen sinnvoll. Wärmfla-
sche, Kräutertees mit Fenchel, 
Anis oder Pfefferminze sowie 
sanfte Bewegung wie ein kurzer 
Spaziergang nach dem Essen un-
terstützen den Verdauungstrakt 
zusätzlich.

Auch rezeptfreie Arzneimittel, 
wie krampflösende Mittel, Mittel 
gegen Blähungen oder Mittel ge-
gen überschüssige Magensäure, 
können bei typischen Beschwer-
den Erleichterung schaffen. Las-
sen Sie sich hierzu gerne in der 
Kurfürsten Apotheke beraten, da-
mit das Präparat zu Ihren Symp-
tomen und Ihrer gesundheitli-
chen Situation passt.

Sollten Bauchschmerzen jedoch 
sehr stark sein, immer wiederkeh-
ren, mit Fieber, Blut im Stuhl oder 
anhaltendem Erbrechen einher-
gehen, ist eine ärztliche Abklä-
rung wichtig. 

Die Kurfürsten Apotheke beglei-
tet Sie gern auf  dem Weg zu einem 
entspannten, magenfreundlichen 
Advent.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Bauchschmerzen

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE

Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst im Rhein Erft Kreis: Von Montag bis Freitag von 18 bis 
22 Uhr, am Wochenende von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd: 01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf
ww.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Bei Einbrüchen 
Bargeld gestohlen

Brühl (red). Unbekannte dran-
gen in der Nacht zu Dienstag (18. 
November) in ein Wohnheim und 
am Wochenende in eine Kantine 
eingebrochen sein und Bargeld 
entwendet haben. Die Ermittler 
des Kriminalkommissariats 23 
nehmen Hinweise unter der Ruf-
nummer 02271 81-0 oder per E-
Mail an poststelle.rhein-erft-
kreis@polizei.nrw.de entgegen.

Ersten Erkenntnissen zufolge 
sollen sich zwei Männer gegen 0 
Uhr Zugang zu einem Wohnheim 
an der „Alte Bonnstraße“ ver-
schafft haben. Einer von ihnen 
sei etwa 25 Jahre alt, 180 bis 185 
Zentimeter groß und schlank. Er 
habe eine Kappe getragen.

Der zweite Mann sei kräftig, ha-
be blonde kurze Haare und einen 
Vollbart. Sie seien mit einem 

grauen Auto angefahren und sol-
len dieses an einer Terrassentür 
des Hauses abgestellt haben. Dort 
sollen sie einen unbekannten 
blauen Gegenstand in den Wagen 
geräumt haben. Die Zeugin habe 
die Verdächtigen angesprochen, 
die daraufhin flüchteten. Später 
bemerkten Mitarbeitende offen-
stehende Türen und den Dieb-
stahl von Bargeld. Zwischen 
Samstag (15. November) und 
Montag (17. November) 4 Uhr sol-
len Unbekannte durch ein Fenster 
in eine Kantine an der Kölnstraße 
gelangt sein und ein Büro durch-
wühlt haben. Sie sollen Bargeld 
entwendet haben. Alarmierte Po-
lizisten dokumentierten in bei-
den Fällen die Spuren am Tatort 
und fertigten jeweils eine Straf-
anzeige. 

Brühler Schlossbote/Werbekurier

Hinsbeck/Wesseling (rmm). 
46 kleine und große Judoka des 
Judo Team Wesseling e.V. waren 
zu Gast im Sport- und Erlebnis-
park Hinsbeck.

Am Freitagabend wurde der an-
grenzende Wald mit viel Mut und 
Taschenlampen erkundet. Im 
Anschluss spielten alle noch bis 
zum späten Abend das Gruppen 
Spiel Werwolf.

Nach  einer kurzen Nacht gab es 
am nächsten Tag viel Spaß beim 

Bubble Soccer Turnier.
Später gab es eine Stadt-Rally 

durch den Ort, dann kam das 
Glanzlicht, der Besuch in der 
Flipflop-Halle.

Der Samstagabend und der 
Sonntagmorgen war dann end-
lich für Judo reserviert. Nach 
dem Mittagessen ging es zurück 
nach Wesseling und die meisten 
Kinder  erlebten die Rückfahrt 
glücklich und zufrieden bei ei-
nem Mittagsschlaf.

Der Ausflug in die Flip-Flop-Halle war das Glanzlicht des Wochenen-
des. Foto: Ines Tränkner

46 Judokas und jede 
Menge Spaß


